
Familiäre Hypercholesterinämie (FH) ist eine häufige genetische Lipidstoffwechsel
störung, die durch teils drastisch erhöhte LDLCKonzentrationen im Blut gekenn
zeichnet ist. Das Fatale daran: Wird FH nicht möglichst frühzeitig diagnostiziert und 
therapiert, drohen kardiovaskuläre Erkrankungen, die bereits in jungen Jahren auf
treten können. Obwohl potente und gut erforschte Wirksubstanzen zur Verfügung 
stehen, liegt die Diagnoserate von FH weit unter 10%. 

Das „Fass dir ein Herz“ FH Register und Screeningprojekt der Österreichischen 
Atherosklerosegesellschaft setzt auf Prävention von kardiovaskulären Erkrankun
gen durch verbesserte Diagnose und Therapie FH Betroffener in Österreich.

Das Symposium beleuchtet nicht nur klinische und molekulardiagnostische Er
kenntnisse zur Familiären Hypercholesterinämie, sondern geht auch auf gesund
heitsökonomische Aspekte und präventives Screening ein. Außerdem kommen 
betroffene Patientinnen zu Wort. Drei ähnliche Projekte aus Uruguay, den Nieder
landen und Deutschland runden das Programm im internationalen Vergleich ab.

Interessierte erwartet ein von hochkarätigen GesundheitsexpertInnen gestalte
tes und moderiertes Programm, das als Fortbildung der Österreichischen Ärzte
kammer mit 3 DFPPunkten approbiert ist.

Verbindliche Anmeldung bitte an: FH Register der AAS, 
EMail: g. hanauer@aas.at
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Ab 14.30  Registrierung

15.00 – 15.05  Begrüßung und einleitende Worte des wissenschaftlichen 
Projekt leiters

 Christoph Binder (E/D)

15.05 – 15.10  Begrüßung aus Patientensicht 
 Gabriele HanauerMader, FHchol Austria-Obfrau (E/D)

15.10 – 15.15 Einleitende Worte zur Gesundheitsvorsorge und „Call to 
 Action“ seitens der österreichischen Gesundheitspolitik

 Thomas Szekeres, Präsident der Österreichischen Ärztekammer

BLOCK 1:  Historie FH & FH-Register, Klinische Aspekte, Molekular-
diagnostik, FH-Register-Daten

15.15 – 15.25 Theoretische Grundlagen der Familiären 
 Hypercholeste rinämie – Initiative FH-Register der AAS
 Hans Dieplinger, Innsbruck

15.25   15.35 Klinische Aspekte der FH – Phänotyp – Einschlusskriterien 
FH-Register – Kaskaden-Screening

 Bernhard Paulweber, Salzburg

15.35 – 15.45 Molekulargenetische Aspekte der FH – Genotyp
 Gregor Hörmann, Wien
   

5 min Diskussion

15.50 – 16.15  Podiumsdiskussion „Klinische Erfahrung mit FH aus multidiszip
linärer Sicht“ mit Präsentation der ersten FHRegisterDaten aus 
Wien, Graz und Innsbruck

 Kurt Widhalm, Wien | Karin Mellitzer, Graz | Susanne Greber 
Platzer, Wien | Thomas Stulnig, Wien | Bernhard Paulweber, Salz-
burg | Andrea PodczeckSchweighofer,  Wien | Bianca Zuschnig, 
Klagenfurt | Hans Dieplinger, Innsbruck

 Moderation: C. Binder
 

5 min Diskussion

16.20 – 16.35 Kaffeepause

PROGRAMM



BLOCK 2: Kosten-Nutzen-Analyse eines präventiven Screenings/ Leben 
mit FH aus Sicht Betroffener

16.35 – 17.00 Podiumsdiskussion „Gesundheitsökonomie und Kosten/Nutzen 
eines FHRegisters und präventiven Screenings auf FH“ 

 Thomas Szekeres, Präsident der Österreichischen Ärztekammer |  
 Martin Schaffenrath, Stellv. Vorsitzender des Hauptverbands der Öster-
reichischen Sozialversicherungsträger | Beate Jahn, UMIT – The Health 
& Lifescience University | Gabriele HanauerMader, Obfrau Patienten-
organisation FHchol Austria

 Moderation: H. Dieplinger

17.00 – 17.15 FH Hautnah – Leben mit FH aus Sicht zweier betroffener 
 Patientinnen
 Annemarie Maier | Monika Chocholous
 Moderation: G. HanauerMader

5 min Diskussion

BLOCK 3: Internationale Erfahrungen mit FH-Registern und FH

17.20 – 17.25 Forum Viena-Montevideo – Freundschaftlicher Austausch im 
wissenschaftlichen, kulturellen und sozialen Bereich 

 Heber FerrazLeite, Wien & Montevideo

17.25 – 17.45   Experience with FH Cascade-Screening & Registry in Uruguay
 Mario Stoll, Montevideo

17.45 – 18.05  FH Screening in the Netherlands – The importance of early 
detection of FH in children

 Albert Wiegman, Amsterdam

18.05 – 18.20 „CareHigh – Kaskadenscreening auf FH“ – 
 Highlights & Pitfalls des deutschen FHRegisterProjekts
 Nina Schmidt, Mannheim  

5 min Diskussion

18.25 – 18.30  Schlussworte 
 C. Binder

Ab 18.30  Buffet & Networking
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